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Das traurige <£nde einer fteifchfreffenden
Pfïa^e

Eine fleischfressende Pflanze, die kam einst
Jîuf einen Gedanken, sebr kraus,
Uegetarianiscb, so will ich jetzt leben
Und mit dem Sressen des ïleiscbes ist es jetzt aus.

Und das feinste ïilet der îîîiicke
Uerscbmabt' sie mit standhaftem Sinn,
£s sehnte ibr ßaumengelüste
Dur nach dem Gemüse sich bin.

Doch weil sie solch« vergebens
ersehnte, welch' schlimmer Uerlauf!
Da frass, o Jammer I die Pflanze
Jim Schlüsse sieb selber noch auf. 3. 2Bi&-Gtaheii

«fin Weiteres 3n.tecm.e330

oom diesjährigen erften 2Tïaitag erlebte ich
in 3. Sei einer Stockung des öef^uges
kam ich oor einen Caden 311 pehen, in deffen
6chaufenjïer einige Samen Slat) genommen

hatten, bei denen die erfte Jugendblüte
fchon der gereifteren 223ürde geroichen roar,
ohne daß die ©efallfucht anfeheinend eine

Serminderung erfahren hätte. 2lber diefe
kleinen Koketterien erregten meine 2Juf-
merkfamkeit und ßeiterkeit, heroorgerufen
durch ein unterhalb des Schaufenfters
angebrachtes Slakat, auf dem die 28orte
ftanden: 28egen oorgerückter Saifon 3U

bedeutend herabgefehten Sreifen." sr.saurt

Heues vom 6erenif)itnus
2Sas ift das eigentlich, lieber Schöpsmann,

die magnetifcheSeklination roie?"
,,2lehm tja, genau roeif) ich das auch

nicht, Surchlaucht; es hängt mit 2ibroeichen
3ufammen." "

So f0 ähm 2Jbroeichen! 2ïïerk-
roürdige 3ufammenhänge, lieber Schöpsmann:

^Magnetismus und 2Ibroeichen
fehr merkroürdige hähähä!" mis hriich

K ä g e 1 : ghr roerded am Sundig

perfe au däbi gfi fi, roo
f denand im neue Sel-
nau uffen a dr ©raroatt
gnah händ?

Ghueri: Ghönt Ghne roürkli
nüd diene, 2T!ifi Kägel: i hä
gfchiders 3'tue gha, roeder
diefäb Krchidrecktonik gon
a3luege.

FKägel: Gbe hän i 's ghört,
es fei nüd 2Jpardis.

Ghueri: Säb cha mr nüd
fäge, im Kunteräri, fie hettid ehm nu na feile 's
Sach roindfeh uffehe, 3irka roie-n en gtalienerhuet,
dänn hett alles gftimmt.

Kägel: (Es fei nu ä fo en dreifäuftalhöche Släder,
fie chönli drüberiefpeu3e. roenn fie ä chli taub roär,
hät d' Srünggeri gfeit.

Shueri: Sie chönd en 2ird Kecht ha: für die Sou-
kunft harhingäge ifches no die drei Stock 3' hoch,
roo 3um Soden uslueged.

Kägel: 21m befte heb ehre die prächtig 2ïïalerei
gfalle bim ggang gegem Ghefi abe.

Ghueri: 3)as gfeht dr Srünggere glich; aber mr
cha jo in Sache Kunftgfchmäcke nie nüt fäge, roie
's chunt. oiellicht roerded derigi Sluetrourftaquarell
ämol 2ïïode; göhnd f ämol gohn aluege, ghr
händ jo fcho lang gfeit, ghr fetlld dä Säuftal ämol
lo ufeflriche.

Kägel: ghr tüend bre3is, roie roenn 's (Su öppis
ogieng, ghr roerdid roohl nüd roelle Stammgaft gä
dinne und fäb roerdider.

(Ehueri: Gs ift fünd für de Slati: für die fchöne
Sache, roo do oertrangfehiert roerde. hett's es am-
enen Undergrund-Selnau to, nebetuffe.

Kägel: 21m Gnd ifches guet, daf) es ä fo en under-
roachfes ®ibäu ift. fie händ's dänn nu gliner um,
roenn f öppis ©fchids roänd aneftelle und fäb
händ f es.

ôruôer Straubtnger bei den

Kriegführenden
Grade durch und krumm,
ßochoerehrbaresSublikum,
2Tach manchem Krach,
gmmer der Kafe nach,
Qi'm ich allhier roieder da.

2Jhijaho
Strebe bei KToft und Sren3
2Tlit für die Semperamen3:
Sroft miteinand fürs Saterland!

gn Serlinien
2Sar ich incognito erfchie-

nlen.
2Jls fie mir als oerdächtig

buchten
Und auf geheime Speckfeiten

unterrichten,
2Sorauf ich proteftlich

erklärte, dafj ich nicht das
Schroein habe, heuer ein Schroein 3U fein und fo
hoch in der allgemeinen 2ichtung 3U ftehen, roie
drei ßeldentenöre 3ufammengenommen.

gn Condon
2TTerkte Ich den neuen Son,
2Ils ich meine Kafe oorftreckte
ünd mir ein Soli3ifte entdeckte:
2Sollen Sie roohl ghre Caterne einleiten,
Sie Seppelin herbeileuchtendes Kotfeuer, Sie!,'

SSorauf ich meiner alten Ciebe gedachte
Und nach Saris mich machte
Cind grüfite: 28ie geht es, geanette?"
G, gan3 nette!
2Sir machen die neuefte deutfehe 2ïïode je dümmer

die Kuh, je höher der Stöckelfchuh!"

gn Setrograd
Kahm ich ein roarmes Sad.
SBollte fpaffen
Clnd einige in Sreiheit dreffierte Cäufe 3urücklaffen,
2öorauf fie oermeinigten, auch ohne ausländifche

Caufelerei könnten fie oon ihrem Sorrate noch die
Sereinigten Staaten famt TRejiko damit oerforgen.

gn fiolland
Sin ich auch bekannt,
Sudem mir einer beim fpäten fieimgang
Kîit dem ßol3fchuh auf die ßühneraugen tretbar roard,

roas man dort heute diplomatifchen Serkehr mit
Gngland benamfigt.

gm Cande Schroeden
Serfiel ich ins Keden,
Son roegen meinen 2öünfchen
5Tach fchroedifchen Sünfchen,
2Borauf fie fraglich roürden, ob ich ein Kuffe fei und

mir das 2Tiaul oerbrennen roolle.

gn Griechenland
2Sar man roeniger charmant,
Sefah mich oon unten nach oben,
ßatte nichts 3U loben,
3udem ich auch darnach ausfehe, die kleinen Kationen

fchütjen 3U roollen.

2iuch in Sortugal
2Sar es nicht mein Sali,
2Bollte das 2ïïaul aufreihen,
Sekam aber nichts 3U beifjen
211s eine Scheibe Stockfifch, roelche ich fnmbolifch

betrachtend blieb.

gn 2Safhingfon
ßoekte ich auf einem roeifien Shron,
Kedete allda in einem roeifien Kleid
Son 2kunition und Klenfchlichkeit,
Kahm einen Sollar Gintrittsgeld
Sis einer fchrie: geh bin der ßeld.
Kicht Sie, elender kontinentaler
Schnapskonfumente, Sie!

Söorauf ich mich fachte
Tïach [Japan machte,
2So es mir bei einer ©eifha 3arf,
Gelb und grün oor den 2iugen roard.
gndem die gelbe Same fich 3U mir ins grüne ©ras

fetjte. O jerum!

gn Ghinefien
Sin ich nichl geroefien,
2lber ich habe einen gekennt,
Ser hat einen gekennt,
Ser hat darüber in der Seitung gelefen.

21lfo eihaja!
Sind roir roieder alle da
2öo man TTeutrum ift
Cind bisroeilen fich oergifjt
Cind fein ßer3 entdeckt, roas nicht immer lieblich

fchmeckt, potj oerreckt!
Sroft Sren3 miteinand!

£ang, lang ift's her
2Senn die Sonne glüht und der Slieder blüht
Giebt alles rings umher;
Senn 3ur KTaien3eit die Cieb' erfreut
2Ille ße^en aber fehr.

28enn die Kachtigall jauch3t und der Kater pfauch3t,
Srennt die Ciebe immer mehr;
2Senn das Kähchen fchnurrt und die Saube gurrt,
2öeifi nur das ßer3 rooher.

Soch roenn roeit und breit alles liebt und freit,
Sas rührt mich gar nicht fehr;
Senn ich bin ja fchon feit langer Seit
Scrheiratet aber fchroer! s.

Dcucffeblerteufel
3n der Stille der TTacht roirkte das

Saufen der ©ranaten doppelt unheimlich.
2llols hriich

Ser JôealiJÏ
Gr oerfteht nicht die 2Belt! Sie find alle fo gierig,
21lle fo fchmierig, 3um roenigften mierig.
2So gdealismus, Segeifterung?!
2iuf das ©efchäft nur geht aller Schroung.
Gr oerfteht nicht die 223elt und ihr Cügen und Srügen,
Slof3 fehr gut, auch fein Schäfchen ins Srock'ne 3U

kriegen,
Sloh fehr gut geht es darum, ift alles ihm gleich
Selbft fich 3U betten roohlig und roeich! ßk.

Eigenes DrobtneÇ
3immerroald. Gin der Konferen3 unterbreiteter

2Jntrag auf Abänderung der Sarteifarbe rourde
abgelehnt im ßinbllck auf das ideal blutige Siasco.
das der Sartei feit Kriegsausbruch in allen Cändern
3uteil geroorden ift.

Ü>a|Ter?openbagen. Seit dem Sekanntroerden der
einnehmenden Tätigkeit des ruffifchen Gj-Kriegs-
minifiers Suchomlinoro bricht fich in Gntentekreifen
die CJeber3eugung immer mehr Sahn, daf) auf einen
ruffifchen Grfolg nicht 3U hoffen ifl, fo lang mit KTu-
nition gefchoffen roerden mufi.

Sern. Sas unerroartete 2Siedererroachen des Sefl-
lebens oeranlafite den Sundesrat 3ur Sefifetjung oon
ßöchftpreifen für Seft- und Ghrenroeine, Corbeer-
krän3e und Speichen.

/Irijona. (Ga roas). Sie Goroborj Keoiero" und
der Goening 2ipach" bringen Ceitartikel, roorin fie
erklären, falls 2Silfon die deutfehe Kote günftig
aufnehme, roerden fie unter 2ïïitroirkung oon 3roei
Kinofabriken den Krieg gegen Seutfchland im Srioat-
betrieb arrangieren. Koofefelt habe für die ßaupt-
rolle bereits 3ugefagt.

JCiffabon, 9. 21Tai. (Kmtlich). Sie Cage an unferer
Sront ift unoerändert.

©rief foJTten der ReôûBrton
»eritaa. Seften Sank. 2Sie

Sie fehen, erfchienen.
Bemilius. Gbenfalls ange=

nommen. Sefien Sank.
IX. f{. in ÎDiedifon. Kecht

haben Sie. Sie Slätter haben
diefer Sage ein Canges und
Sreites darüber gemacht, dafi
der Söhn 3roei Gifenbahnroagen
oon 2Seefen roeggefchoben hat.
Gut", fagen Sie, da gibt es
hunderte oon 28agenfchiebern,

die Sag für Sag Ihre Sflicht tun und kein 2Tîenfch
gedenkt auch nur mit einem 2Sorte ihrer. 2Senn aber
einmal im gahr der Söhn im Ciebermut 3roei 2öagen
oor fich herfchiebt und dabei erft noch ein Unheil
anrichtet, dann fpricht die gan3e 2Belt daoon."- Sas ift
noch immer fo geroefen. 28enn einer, der es nicht
nötig hat, ausnahmsroeife einmal etroas tut. gleich
roird es als ein SSeltrounder in alle SSinde getragen.

Kedaktion: Paul TMbecr. Selephon 1233.

Sruck und Serlag : ^can Jrey, 5üricf), Sianaftrafte 5

Selephon 4655.
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ÜJlRATfTü MIGRÄNE. ISCHIAS,fiUAMiUlli Kopfschmerzil/rrni

DAS BESTE SPECIFICUM IM-TUL
Schachtel 1 10 PÖT.) 1 .50. Ch. Ronaccio, Apolh.,Gen(
In ail"n Apotliehen KEFOL' verianaen.

vas traurige Ende einer fleischfressenöen
Pflanze

t-ine tleizchtreszenäe ?klan?e, äie kam einst

Wt einen lZeäanken. sebr kraus,
llegetarianisch, so will ich jetzt leben

llnä mit äem pressen äes Fleisches ist es jetzt aus.

llnä äas teinste 5ilet äer Mücke
llerschmabt' sie mit stanäbattem Zinn,
t-5 sebnte ibr tZaumengelüste
Dur nach äem iZemüse sich bin.

Doch weil sie solche« vergebens
ersehnte, welch' schlimmer (lerlaut!
Da trass, o Zammerl äie pflanze
)lm 5chluzze sich selber noch aut. I, W!iz-S>sn-»

Ein heiteres Intermezzo
vom diesjäbrigen ersten Maitag erlebte icb
in 5Z. Bei einer Stockung cies Seftzuges
kam icb vor einen Laden zu sieben, in dessen

Scbausenster einige Damen Piah genommen

batten. bei clenen ciie erste Jugendblüte
scbon der gereisteren Würde geroicben war.
obne daß die Gesallsucbt anscbeinend eine

Verminderung ersabren bätte. Aber diese
kleinen Koketterien erregten meine
Aufmerksamkeit und Heiterkeit, beroorgerusen
clurcb ein unterbaid des Scbausensters an-
gebracbtes Plakat, auf dem die Worte
standen: Wegen vorgerückter Saison zu
bedeutend berabgesehten Preisen." Dr.saus,

Neues vom SerenWmus
..Was ist das eigentlicb. lieber Scböpsmann.

die magnetiscbe Deklination wie?"
....Aebm tja. genau weiß icb das aucb

nicbt. Durcbiaucbt: es bängt mit Abweicben
zusammen.""

So so äbm Abweicben? Werk-
würdige Iusammenbänge. iieber Scböps-
mann: Magnetismus und Abweicben
sebr merkwürdige bäbäbä?" ?iw!s Ewucn

Rägel: Inr weräeä am Sunäig
perse au ääbi gsi si, wo

s' äenanä im neue Sei-
nau ussen a är Grawatt
gnak känä?

Ckueri: Ckönt Ekne würkli
nüä äiene. A!ih Rägel: I kä
gsckiäers z'tue gka. weäer
äiesäb Arcbiärecktonik gon
azluege.

lRägei: Ebe kän i 's gkört,
es sei nüä Aparäis.

Cbueri: Säb cba mr nüä
säge, im Runteräri. sie kettiä ekm nu na seile 's
Dack wlnäscb ufsehe. zirka wie-n en Itaiienerbuet.
äänn kett alles gsiimmt.

Rägel: Cs sei nu ä so en äreisäustaiköcke Biöäer.
sie ckönt, cirüberiespeuze. wenn sie ü ckli taub wär.
kät ä' Brüngger! gseit.

Ckueri: Sie ckönä en Arä Reckt ka: sür äie Bou-
Kunst karkingäge isckes no äie ärei Stöck z' Köck,
wo zum Boäen usiuegeä.

Rägel: Am beste beb ekre äie präcktig Alalerei
gsaile bim Igang gegem Ckesi abe.

Cbueri: Das gsekt är Brünggere glick: ader mr
cka jo in Sacke Runstgscbmäcke nie nüt söge, wie
's cbunt. vieliicbt weräeä äerigi Bluetwurstaquare»
ämol Aloäe: göbnä s' ämol gokn oiuege, Ikrkänä jo scbo lang gseit. Ikr setliä ää Säustal ämol
Io usestricke.

Rägei: Ikr tllenä brezis. wie wenn 's Cu öppis
ngieng. Ikr rveräiä wokl nüä welle Stammgast gä
äinne unä säb weräiäer.

Ckueri: Cs ist sünä für äe Platz: für äie scköne
Sacke, wo äo vertrongsckiert weräe. kett's es am-
enen «Unäergrunä-Selnau to, nedetusse.

Rägel: Am Cnä iscbes guet, äaß es ä so en unäer-
wacbses Gibäu ist. sie känä's äänn nu gliner um,
wenn s' öppis Gsckiäs wänä anestelie unä säb
bänä s' es.

Sruüer Straubinger bei üen

Rriegführenüen
Graäe äurck unä krumm,
KockverekrdaresPublikum,
Rack manckem Rracb.
Immer äer Aase nack.
Bin ick ollkier wieäer äa.

Akijako
Strebe dei Alost unä Brenz
A!it sür äie Temperamenz:
Prost miteinanä fürs Baterlanä!

In Berllnien
War Ick incognito ersckle-

nien.
AIs ste mir als verääcktig

duckten
«Unä auf geKeime Speckseiten

untersuckten.
Worauf ick protestiick er-

klärte, äah Ick nickt äas
Scbwein kabe, beuer ein Sckwein zu sein unä so
Kock in äer allgemeinen Acktung zu steken, wle
ärei Keläentenöre zusammengenommen.

In Lonäon
Alerkte ick äen neuen Ton,
AIs ick meine Nase vorstreckte
Unä mir ein Poliziste entäeckte:
Wollen Sie wokl Ikre Laterne einzleken,
Sie !ZeppeIIn kerbeiieucbtenäes Rotseuer. Sie!.'

Worauf icb meiner alten Liebe geäackte
«Unä nack Paris mick mackte
«Unä grüßte: Wie gekt es, Jeanette?"
O, ganz nette!
Wir macken äie neueste äeutscke Aloäe je äümmer

äie Ruk, je köker äer Stöckelsckuk!"

In Petrograä
Nakm ick ein warmes Baä.
Wollte spassen
«Unä einige in Sreikeit äressierte Läuse zurücklassen.
Worauf ste vermelnigten, auck okne auslänäiscke

Lauseterei könnten sie von ikrem Borrate nock äie
Bereinigten Staaten samt Alexiko äamit versorgen.

In Kollanä
Bin ick auck bekannt.
5Zuäern mir einer beim späten Keimgong
Alit äem Koizsckuk aus äie Kübneraugen tretbar warä.

was man äort beute äiplomatiscken Berkebr mit
Englanä benamsigt.

Im Lanäe Scbweäen
Bersiei ick Ins Reäen,
Bon wegen meinen Wünscben
Back scbweäiscben Pünscben,
Woraus ste sraglick wuräen, ob icb ein Russe sei unä

mir äos Alaui verbrennen wolle.

In Grieckenianä
War man weniger cnarmant.
Besab micb von unten nacb oben.
Kotte nicbts zu loben,
!Zuäem ick auck äarnack ausseke. äie kleinen Rationen

sckühen zu wollen.

Aucb In Portugal
War es nickt mein Sali.
Wollte äas Alaul ausreißen,
Bekam aber nicbts zu beißen
AIs eine Scbeibe Stockstscb, welcke ick snmdolisck be-

iracklenä blieb.

In Wasbington
Korkte icb aus einem weißen Tkron.
Reäete aiiäa In einem weißen RIeiä
Bon Alunltlon unä Alenscklickkeit.
Rakm einen Dollar Cintrittsgeiä
Bis einer scbrie: Icb bin äer Keiä.
Riebt Sie. eienäer kontinentaler
Scbnapskonsumente, Sie!

Worauf Icb micb sackte
Aack Japan mackte,
Wo es mir bei einer Geiska zart,
Geld unä grün vor äen Augen warä.
Inäem äle gelbe Dame stcb zu mir ins grüne Gras

sehte. O jerum!

In Ckinesien
Bin ick nickt gewesten.
Aber icb bade einen gekennt.
Der kat einen gekennt.
Der kat äarüber in äer 5Zeitung gelesen.

Also eibajal
Sinä wir wieäer alle äa
Wo man Reutrum Ist
«Unä bisweilen stcb vergißt
«Unä sein Kerz entäeckt. was nicbt immer lieblick

scbmeckt. poh verreckt!
Prost Brenz miteinanä!

Lang, lang ist's her
Wenn äie Sonne giübt unä äer Siieäer blükt
Liebt alles rlngs umker:
Denn zur Alalenzeit äie Lied' ersreut
Alle Kerzen aber sebr.

Wenn äle Aacbtlgall jaucbzt unä äer Rater pfaucbzt,
Brennt äie Liede immer mebr:
Wenn äas Röhcben scbnurrt unä äie Taube gurrt,
Weiß nur äas Kerz woker.

Dock wenn weit unä breit olles liebt unä sreit,
Das rübrt micb gar nicbt sekr:
Denn ick bin ja sckon seit langer !Zeit
Aerkeiratet ader sckwer! s,

Druckfehlerteufel

In der Stille der Bacbt wirkte das
Saufen der Granaten doppelt unbeimiicb.

Alois Enrllcn

Der Ioealist
Cr verstekt nickt äie Welt! Sie sinä alle so gierig.
Alle so sckmierig, zum wenigsten mierig.
Wo Iäealismus. Begeisterung?^
Aus äas Gesckäst nur gekt aller Sckwung.
Er verstekt nickt äie Weit unä ikr Lügen unä Trügen,
Bloß sekr gut, ouck sein Sckäscken ins Trockne zu

Kriegen,
Bloß sekr gut gekt es äarum. ist alles Ikm gieick
Selbst stcb zu betten woblig unä weick! à

Eigenes Drahtnetz
Zimmerwalo. Ein äer Ronserenz unterbreiteter

Antrag auf Avancierung äer Parteifarbe wuräe ob-
gelebnt im Kinbiick auf äas läeal blutige Slasco.
äos äer Partei seit Rriegsausbrucb in allen Lanciern
zuteil geworäen Ist.

Wasserkopenhagen. Seit äem Bekanntroeräen äer
einnekmenäen Tätigkeit äes russiscben Ex-Rriegs-
Ministers Suckomlinoro bricbt stck in Ententekreisen
äie «Ueberzeugung Immer mekr Baku, äaß auf einen
russtscken Ersolg nickt zu Kossen ist. so lang mit Alu-
nition gesckossen weräen muh.

Sern. Das unerwartete Wieäererwacken äes Sest-
lebens veranlaßte äen Bunäesrat zur Seslsehung von
Köcbstpreisen für Sest- unä Ebrenweine, Lorbeerkränze

unä Sestzeicben.

firizona. (Oa was). Die Cowbcm Review" unä
äer Coening Apack" bringen Leitartikel, worin ste
erklären, falls Wilson äie äeutscbe Rote günstig auf-
nebme. weräen ste unter Mitwirkung oon zwei Rino-
fobriken äen Rrieg gegen Deutscblanä im Privatbetrled

arrangieren. Roosefeit babe sür äie Kaupt-
rolle bereits zugesagt.

Lissabon, Alai. (Amtllck). Die Lage an unserer
Sront ist unoeränäert,

Sriefkasten üer Reöaktion
Veritas. Besten Dank. Wie

Sie seken. ersckienen.
flemilius. Ebensolls

angenommen. Besten Dank.
«. fl- in wieSikon. Recbt

baden Sie. Die Blätter kaben
äieser Tage ein Langes unä
Breites äarüber gemocbt. äah
äer Sökn zwei Eisenbabnwagen
von Weesen weggesckoben kat.
Gut", sagen Sie. äa gibt es
bunäerte von Wagensckiebern.

äle Tag für Tag ikre Pflickt tun unä kein Alensck
geäenkt auck nur mit einem Worte ikrer. Wenn ober
einmal im Iakr äer Sökn im «Uebermut zwei Wogen
vor stck kersckiebt unä äabei erst nocb ein «Unbeil an-
ricklet. äann sprickt äie ganze Weit äavon." Das ist
nock immer so gewesen. Wenn einer, äer es nickt
nötig kat. ousnokmsweise einmal etwas tut. gieick
wirä es als ein Weltwunäer ln alle WInäe getragen.

Reäaktion: Paul Mtheer. Teiepkon 1232.

Druck unä Derlag : ^ecm Zrep, Zürich, Dlanaflrahe ö

Teiepkon 4655.

vnvnl i^ll? ivnLflà. isc>-li»s,

o»8 Zi^LÜ'iciM «.k-r Ul.
8cd-cl>to>iiur>i>?^ I^S0.V^Il»näc°i-,^i»>ll>^öelll


	Eigenes Drahtnetz

